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DER GARTEN IM FRÜHLING
TIPPS UND TRENDS FÜR DEN START IN DIE GARTENSAISON Fo
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und arbeiten Sie ihn mit einem Re-
chen flach ein.

Frühe Aussaaten sind bereits
möglich. Spinat, Radieschen,Möh-
renundPflücksalatkeimenabetwa
5 °C Bodentemperatur. Ziehen Sie
Saatrillen von 1 bis 2 cm Tiefe mit
einer Pflanzschnur als Führung.
NachderAussaat leicht andrücken
undmiteinerBrausevorsichtiggie-
ßen.

Beet-Checkliste
• Pflanzenreste entfernen und
kompostieren
• Boden 10–15 cm tief lockern
• 3–5 l Kompost oder 60–100 g
Dünger prom² einarbeiten
• Frühgemüse aussäen
• Beete anschließend gut wässern

Rasen in Form bringen
Nach dem Winter liegt oft eine
Schicht aus Laub,Moos und abge-
storbenen Halmen auf dem Rasen.
Entfernen Sie diese zunächst mit
einem stabilen Laubrechen oder
einerFederstahlharke.FüreineFlä-
che von 100m²benötigenSie etwa
30 bis 40 Minuten Arbeit. Diese
Reinigung verbessert die Belüf-
tung des Bodens.

Der erste Rasenschnitt erfolgt,
sobald das Gras etwa 7 bis 8 cm
hoch ist. Stellen Sie den Rasenmä-
heraufeineSchnitthöhevon4bis5
cm ein. Ein zu kurzer Schnitt
schwächt die Gräser und fördert
Moosbildung.MähenSiemöglichst
bei trockenem Wetter und entlee-
ren Sie den Fangkorb regelmäßig.

Vertikutieren lohnt sich ab Bo-

dentemperaturen um 10 °C, meist
abAnfangApril. FührenSiedasGe-
rät einmal längs und einmal quer
über die Fläche. DieMesser sollten
nur 2 bis 3 mm tief in den Boden
greifen. FüreinenelektrischenVer-
tikutierer müssen Sie je nach Mo-
dell etwa 120 bis 250 Euro einpla-
nen.

Kahle Stellen lassen sich direkt
nachsäen. Lockern Sie die Fläche
leicht mit einer Handharke und
streuenSieetwa20bis25gRasen-
samen pro Quadratmeter. Danach
dünnmit Rasenerde bedecken und
zwei Wochen lang gleichmäßig
feucht halten. In dieser Zeit mög-
lichst nicht betreten.

Rasen-Checkliste
• Laub undMoos gründlich entfer-
nen
• erster Schnitt bei 7–8 cm Halm-
länge
• Vertikutieren ab etwa 10 °C Bo-
dentemperatur
• kahle Stellen nachsäen
• anschließend Rasendünger aus-
bringen

Werkzeuge prüfen
und vorbereiten

Scharfe Werkzeuge sparen Kraft
undsorgen für saubereSchnitte an
Pflanzen. Kontrollieren Sie Garten-
scheren, Astscheren und Spaten
vor Saisonbeginn.

Schleifen Sie mit einem Schleif-
stein in einem Winkel von etwa 20
Grad. Ein einfacher Kombistein
kostet imBaumarktmeistzwischen

10 und 20 Euro. Reinigen Sie alle
Metallteile gründlich. EntfernenSie
Erde mit einer Drahtbürste und wi-
schenSie dieWerkzeuge anschlie-
ßend mit einem ölgetränkten Lap-
pen ab.

Ein dünner Film aus Leinöl oder
Maschinenöl schützt vor Rost. Für
zehnWerkzeugereichenmeist5ml
Öl.

Auch Rasenmäher und elektri-
sche Geräte benötigen eine kurze
Kontrolle. Prüfen Sie Kabel,
Schrauben und Luftfilter und
wechseln Sie bei Benzinmähern
einmal pro Saison das Motoröl. Ein
Liter Öl kostet etwa 8 bis 12 Euro
und reicht meist mehrere Jahre.

Holzstiele halten länger mit et-
was Pflege. Reiben Sie sie im Früh-
jahr mit Leinöl ein und lassen Sie
das Öl mindestens zwölf Stunden
einziehen. Das verhindert Risse
und sorgt für besseren Halt beim
Arbeiten.

Werkzeug-Checkliste
• Schneiden schärfen
• Metallteile reinigen und leicht
ölen
• Rasenmäher kontrollieren
• lockere Schrauben nachziehen
•Holzstielemit Leinöl pflegen

Ein kleiner Organisations-Trick
spart später Zeit: Legen Sie im
Schuppen eine Kiste mit Hand-
schuhen, Schnur, Pflanzenetiket-
ten und einer scharfen Schere be-
reit. Viele Gartenarbeiten lassen
sich dadurch sofort erledigen, oh-
ne erst Werkzeug zusammensu-
chen zumüssen.

Kompost im Frühling richtig nutzen
So versorgt reifer Kompost Beete, Rasen und Pflanzen mit Nährstoffen

Der Komposthaufen liefert im
FrühjahreinenderbestenDün-

ger für den Garten. Gut verrotteter
Kompost verbessert den Boden,
speichert Wasser und versorgt
Pflanzen mehrere Wochen mit
Nährstoffen. März und April sind
der richtige Zeitpunkt, um ihn ge-
zielt auszubringen.

Reifen Kompost zuerst sieben.
Verwenden Sie ein Kompostsieb
mit etwa 10–20mmMaschenweite
undschaufelnSiedenKompostmit
einer Spatengabel hindurch. Feine
Erde fällt nach unten und eignet
sich direkt für Beete oder Pflanzlö-

cher. Grobe Stücke wie Zweige
oder Schalen kommen zurück auf
den Komposthaufen und verrotten
weiter.

Gemüse- und Blumenbeete
profitieren besonders. Verteilen
Sie etwa 3 bis 5 Liter gesiebten
KompostproQuadratmetergleich-
mäßigaufderOberfläche.Arbeiten
Sie ihn anschließendmit einer Har-
ke 5 bis 10 cm flach in den Boden
ein. Fürein typischesBeet von8m²
benötigen Sie etwa eine halbe
Schubkarre Kompost.

Auch Obststräucher und Stau-
den lassen sich damit versorgen.

Streuen Sie rund um die Pflanzen
eine 2 bis 3 cmdicke Schicht Kom-
post aus. Halten Sie etwa 5 cmAb-
stand zum Stamm, damit keine
Fäulnis entsteht. Diese Schicht
wirkt gleichzeitig als leichterMulch
und reduziert dasAustrocknendes
Bodens.

Im Rasen eignet sich Kompost
vor allem für kahleStellen.Mischen
Sie gesiebten Kompost im Verhält-
nis 1:1 mit Sand und verteilen Sie
eine etwa 1 cm dünne Schicht auf
der Fläche. Danach Rasensamen
ausstreuen und leicht andrücken.
DieMischungverbessert dieKeim-

bedingungendeutlich. Ein häufiger
Fehler ist zu viel Kompost.Mehr als
5LiterproQuadratmeter führenbei
vielen Pflanzen zu übermäßigem
Wachstum und weichen Trieben.
Besser ist eine dünne, gleichmäßi-
ge Schicht, die der Boden langsam
aufnehmen kann.

Praktischer Tipp aus dem Gar-
tenalltag: Lagern Sie gesiebten
Kompost in einer großen Kunst-
stoffkiste mit Deckel. So haben Sie
jederzeit feine Komposterde griff-
bereit für Aussaaten, Pflanzlöcher
oder dasAuffüllen vonBlumenkäs-
ten.
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Der Garten
erwacht
Die wichtigsten Arbeiten
im März und April:
Checkliste für Beete,
Rasen, Werkzeuge

Der Bodenwirdwiederweich,
erste Zwiebelblumen blü-
hen und im Garten beginnt

die neue Saison. März und April
entscheiden darüber, wie gut
Pflanzen, Rasen und Gemüse spä-
ter wachsen. Wer jetzt systema-
tischarbeitet, spart imSommerviel
Zeit und vermeidet typische Prob-
leme.

Beete vorbereiten
Zuerst alte Pflanzenreste entfer-
nen. Schneiden Sie abgestorbene
Stauden mit einer scharfen Gar-
tenschereetwa5cmüberdemBo-
den ab und sammeln Sie Laub,
Stängel und Unkraut in einer
Schubkarre. Gesunde Pflanzen-
reste können auf den Kompost,
kranke Teile gehören in die Bioton-
ne. Für ein 10-m²-Beet sollten Sie
etwa 20 Minuten Arbeitszeit ein-
planen.

Danach den Boden lockern.
Nutzen Sie eine Grabegabel oder
einen Kultivator und arbeiten Sie
nur 10 bis 15 cm tief, damit Boden-
leben und Regenwürmer erhalten
bleiben. Schwere Lehmböden pro-
fitierenvonetwa2bis3LiternSand
pro Quadratmeter. Leichte Böden
verbessernSiemit3bis5Liternrei-
fem Kompost je Quadratmeter.

Jetzt Dünger einarbeiten. Für
Zierbeete reichen etwa 60 bis 80 g
organischer Universaldünger pro
Quadratmeter. Gemüsebeete be-
nötigen meist 100 g pro Quadrat-
meter, besonders für Starkzehrer
wieKohl,KürbisoderZucchini.Ver-
teilen Sie den Dünger gleichmäßig

Vorkultur auf der Fensterbank

Die Fensterbank wird im Spät-
winterschnell zurkleinenGärt-

nerei. Tomaten, Paprika und Zuc-
chini lassen sich dort mehrereWo-
chen vor dem Auspflanzen vorzie-
hen. Wer Temperatur, Erde und
Licht richtigwählt, bekommtkräfti-
ge Jungpflanzen statt dünner
Keimlinge.

Für die Anzucht reichen einfa-
che Materialien: kleine Anzucht-
töpfe oder Multitopfplatten, locke-
re Anzuchterde und eine Sprühfla-
sche. Pro Topf etwa 5–7 cm Erde
einfüllen und leicht andrücken. To-
maten- und Paprikasamen etwa
0,5cmtiefsäen,Zucchini rund2cm
tief. Danach vorsichtig mit Wasser
besprühen, nicht gießen. Zu viel
Wasser verdrängt Luft im Boden
und verzögert die Keimung.

Die ideale Keimtemperatur liegt
bei 20–24 °C. Eine helle Fenster-
bank über derHeizung funktioniert
gut, solange kein kalter Luftzug
entsteht. Keimdauer: Tomaten et-
wa 6–10 Tage, Paprika 10–14 Tage,
Zucchini oft nur 4–7 Tage. Eine
transparente Abdeckung oder ein
Mini-Gewächshaushält die Feuch-
tigkeit konstant.

Richtiges Licht und
gleichmäßige Feuchte

Nach dem Keimen brauchen die
Pflanzen viel Licht. Ein Südfenster
ist ideal, Ost- oder Westfenster
funktionieren ebenfalls. Bei zu we-
nig Licht wachsen die Stängel lang
und dünn. Abstand zum Fenster
maximal 10–15 cm. Drehen Sie die
Töpfe alle zwei Tage leicht, damit

die Pflanzen geradewachsen.
Gegossen wird sparsam. Die

Oberflächeder Erdedarf zwischen
den Wassergaben leicht antrock-
nen. Meist reicht alle zwei bis drei
Tage ein kleiner Schluck Wasser
pro Topf. Staunässe führt schnell
zu Wurzelfäule. Eine Sprühflasche
hilft besonders indenerstenTagen
nach der Keimung.

Pikieren und kräftige
Jungpflanzen ziehen

Sobald die Sämlinge zwei echte
Blätter bilden, folgt das Pikieren.
Dazu kleine 8–10 cm-Töpfe mit fri-
scherGemüseerde füllen. Pflanzen
vorsichtig mit einem Pikierstab
oder Teelöffel ausheben. Tomaten
dürfen bis knapp unter die Keim-
blätter tiefer eingesetzt werden.
Das fördert zusätzlicheWurzeln.

Paprika und Zucchini setzt man
nur minimal tiefer. Nach dem Um-
topfengut angießenundzweiTage
etwas schattiger stellen. Danach
wieder an einen sehr hellen Platz
stellen. Temperaturenum18–20 °C
sorgen für kompakte Pflanzen.

Etwa zwei Wochen vor dem
Auspflanzen beginnt das Abhär-
ten. Täglich für einige Stunden
nach draußen stellen, zuerst im
Schatten. Nach fünf bis sieben Ta-
gen vertragen die Jungpflanzen
auch direkte Sonne.

Ein einfacher Test: Stabile
Pflanzen haben kurze Internodien
und kräftige, dunkelgrüne Blätter –
einsicheresZeichenfüreinegelun-
gene Vorkultur auf der Fenster-
bank.
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...die Gärtner mit Ideen

9,90
Japanische Azaleen
winterhart, immergrün,
Blüte in versch. Farben

3-L-Container

1,90
Immergrün

Vinca minor, blaue Blüte,
10,5-cm-Topf

3,50
blühende Frühlingsstauden

in versch. Sorten,
12 cmTopf, 3 Stück nur 9,00 €

3,50
Mediterrane Kräuter

14-cm-Topf,
3 Stück nur 9,00 €

Wir bieten Ihnen:
4 Beet- und Balkonpflanzen
4 Stauden
4 Kletterpflanzen
4 Zier- und
Obstgehölz

... und natürlich
viel Zubehör

Wir stellen zu sofort ein

- Gärtner im Garten- und
Landschaftsbau (m/w/d)

- Straßenbauer/Steinsetzer (m/w/d)
- Baumkletterer (m/w/d)
- Staudengärtner (m/w/d)
- Auszubildender im Garten-
und Landschaftsbau (m/w/d)

15,90
Scheinhasel

Corylopsis pauciflora,
Vorfrühlingsblüher mit hell-
gelber Blüte, 3-L-Container

nur

Beratung ✓Qualität ✓Preis ✓
= florus !

nur nur

NatursteineNatursteine
in großer Auswahlin großer Auswahl
Bau – Grabmale – GartenBau – Grabmale – Garten
Treppen – BädergestaltungTreppen – Bädergestaltung

KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
Gewerbestraße 13 ◆ Telefon: 05175/40 88

www.sauer-sievershausen.de
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